
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

    FANATISMUS 
 

Jeder, der sich so erhebet, 

dass es gar nichts andres gebet, 

als was er für richtig hält. 

Das, was er für wichtig achtet, 
und wonach er stetig trachtet, 

sei notwendig für die Welt. 
 

Dass sich viele Wege zeigen 

in des Lebens buntem Reigen, 
wird negiert mit einem Strich. 

Man sieht nur die eig`nen Pfade, 
und biegt krumme Linien grade, 

und man zeigt sich unversöhnlich. 
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